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J[B 'R'amis  i5l xmmer etwas  los
8eit  Maibeginn  föhrt  endlich  wieder  das  ,,Talerauto"

über  Kauns  und  muß  nach  einem  Ministerialerlaß  das

,ganze  Jahr  hindurcli  über  Kauns  fahren.  Von  Prutz

herauf  hören  wir's  jetzt,  nach  der  verregneten,  aber  doch

von  Gott  und  Mensch  gesegneten  Weihe  der  neuen  Gloeken,

wieder  alle  Tage  ,,Elf-'Uhr-Kochen"  läuten.  Die  Hennen

haben  die Frühjahrsmauser  so gut  überstanden,  daß sie

kein  Zaun  und  kein  noch  so trefflich  nachgemaehtes  Hunde-

gebell  ,,abderbringt"  von  ihren  uner'wünschten  Ausflügen

und  Aufmärschen  in den dorfnaben  nachbarlichen  Saat-

feldern.  ,,j'llle  Vögel  sind  schon  da"  und  jubilieren  und

tirilieren  mich  sföon  in aller  Herrgottsfrühe  aus den  fried-

lichen  MorgenBchlafstunden.  Die  8pän1ingbiium  lafüen  wie

weiße  Riesenblumensträuße  an Halden  und  Hängen,  und

selbsti  die Beregner  haben  nunmehr  wieder  ihre  Arbeit

aufgenommen  und  schmeißen  und  schleudern  elegant  ihre

Wasserfahnen  über  die  nach  Regen  dürstenden  Böden...,

(lEl mag  auch  ich  nimmer  still  sein  !

Am  letzten  Mittwoeh  sind  so an die  70 Bäuerinnen  zum

,,Tag  der Bäuerin"  zu uns  nach  Kauns  heraufgekommen  :

Mittelalter  und  Neuzeit,  lange  und  schmale,  vollschlanke

und  muskulöse  ; Bäuerinnen  vom  Oberen  Gricht,  von  Land-

eck, Eitanz  und  8chönwies.  Die  älteren  im  gewöhnlichen,

die jiingeren  im schmucken  Trachtenkleid.  Und  was uns

schon  reoht  gfreut  hat,  von  der  Landwirtschaftsschule

Imst  is,t der Direktor  mit  einem  -,,Haufen",Wirtscbafts-

]ehrerinnen  auch  gekommen  und  sogar  ,,a  Madle  aus  Kitz-

bühel"  in  ihrer  schmucken  ITnterländertracht.  Weil  der

Bezirkskammerobmann  Schuler  vom  Doktor  Ausgehver-

bot  geha,bt  hat  und  Bettruhe  verschrieben,  hat  sein  &i-

cretarius  den Tag  eröffnet  und  dabei  gleich  ein  ziemlieh

erschöpfendes  Referat  gehalten  ,,über  die VerMltnisse  in

bezug  auf  Hauswirtschaft"  bei  uns im  Bezirk.  Man  ha,t's

genau  herausgemerkt  : ,,D  e r Mann  ist  verheiratet,  sonst

könnte  er die  Probleme  weder  so gut  sehen  noch  ver-

stehen!"  Weil  aber  bekanntlich  der Prophet  im eigenen

Land  leider  gern  überhört  wird,  hat  Sekretär  Huter  sich

von  vornherein  Frau  Hanni  Pestalozzi,  die  unermüdliche

Beraterin  der bäuerlichen  Haus'wirtschaft  in der  8chweiz,

zum  Hauptreferat  verpflichtet  : ,,Die  soll  Euch  nun  er-

zählen,  was in der  Schweiz  für  die  bäuerliche  Hauswirt-

schaft  alles  geschieht,  geplant  und  getan  wird."  Wir  dan-

ken  der Frau  ; einmal,  daß sie, daheim  mehr  als über-

bescMftigt,  die ,Einladung  angenommen  hat  ; wir  danken

ihr  dann  für  die oft  ernste,  ofö humorvolle  Darstellung,

welche  Aufgaben  in  der  Schweiz  ihr  a.ls Beraterin  er-

wt'u"hsen und erwachsen, wie sie dort die Schwierigkeiten

zu meistern versuchen rind sie meistern. Und der Herr

Secretarius und -  ich meine auch -  unsere  nimmer-

müde Abteilungsleiterin  für die bäuerliche Hauswirtschaft

in der Landes]andwirtsahaftskammer Innsbruck, Frau  Ger-

traud Lusser, haben beide ein wenig geschmunzelt  und

danken es der !%'hweizer Kollegin, als die allen Ernstes

sagte: ,,Jhr in Tirol tut euch viel leichter! Euch  helfen

die Kammern, soviel sie nur können ; wir  sind  auf  uns
allein gestellt  !"

:Reicher Beifall belohnte das Referat, reicher  Beifall

und eine lebhafte Aussprache. Nach  der ,,Tagesordnung"

hätte nun Frau Dr. Lusser sollen  drai*ommen  : ,,Mög-

liühkeiten der Verbesserurig in der bäuerliehen  Hauswirt-

schaft". Aber! Na, ja! ,,Tagesordnungen"  müssen  sein,

auch wenn sie öfters umgesühmissen  werden  als  einge-

halten ! Um 12 Uhr mittags geht  man  lieber  zum  Essen

als zum vierten Punkt der Tagesordnung.  Hat  eh  nit

lange gedauert, scbon um ein Uhr  ist's  oben  im Dorf-

haussaal wieder weitergegangen. Recht  vernünftig  I Denn

Frau Doktor hat ihr Referat mit  einer  ,,Gwandschau"

begonnen; die ,Vorführda.men"  waren  ein  paar  Mädels,

Mai  - Ausfahrt
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Jus  dem  Landec1eer  Kinoprogramm

Eva  Bartok  und  Ourd  Jürgens  in  einer  Szene  des Eich-

berg-Carlton-Films  ,,Der  letzte  W'alzel',  der  nafö  der  be-

rühmten  'üperette  Oscar  8trauß'  gedreht  wurde  und  das

wechselvolle  8c}iicksa1  eines  zaristis«ilien  Garderittmeisters

zeigt.

Die  Kultcarfilmschau  am  Monta4,  den  23. Mai,  i6 rmd

17.30  Uhr,  im Tiandecker  Kino  bat  folgendes  Programm:

,,Harry's  seltsame  Stiftung"  (üin  Oluli  für  Arbeit  und  Er

holung),  i,Verborgene'Kräfte"  (dasWunder  clerbeißenQuellen
in  Toskana),  ,,' Vom  Erz  zum  Stahl"  (der  steirische  Erz-

berg),  ,,Kärntner  JÄgerhochzeit"  (allerlei  originelles  österr.

Brauchtum),  ,,60  Jahre  im Dienste  der  Fotografie"  (ein

ausgezeichneter  Farbfilm  über  die Entwicklung  und  Her-

stellung  fotografischen  Materials)  und  die  neueste  Wochen-

schau.

erklärt  hat  die  Frau  Doktor.  It,h  bin  kein  Modeschöpfer,

verstehe  mich  am  allerwenigsten  arif,,!Veiberleutsgwand",

'aber  was  da vorgezeigt  worden  und  in der  Kammer  als

Musterkleidung  erfunden  und  genäht  worden  ist,  das hat

mir  imponiert  und  eingeleuchtet,  angefangen  vom  Hosen-

rock  über  die  verschiedenen  netten  Schiirzen  und  Blusen.

8ogar  die  Arbeitshose  habe  ich  gern  ,,akzeptiert",  obschon

ich  . . . , na,  kein  Wort  weiter  ! Hose  und  Hose  ist  eben

ni't  dasselbe  !

Es war  schade,  selir  scliade,  daß  die  vorgesehenen  Be-

sichtigungen  Frau  Dr.  Lusser  zwangen,  ihre  überaus  prak-

tischen  Anregungen  allzu  kurz  zu machen  und  gar  keine

Zeit  ffiehr  gelassen  haben  zu längeren  Aussprachen.  Das

muß  nachgeholt  werden  !

Ubrigens  geht's  mir  mit  meinem  Bericht  gjad  so ! Dort

wap  der  Dränger,  der  8ecretarius,  irnd  bei  mir  ist's  der

Zeitungsmann,  der  ungeduldig  wird  uud  nervös  in seinen

Rotstift  bcißt!  Darum  8ch1uß  mit  Gruß  an  alle  Teil-

iiehmerinnen,  d%, das bin ich gewiß, ihre..Teilnahme  am
,,Tag  der  Bäuerin"  in Kauns  nicht  als einen  verlorenen

Tag  bedauern  werden.  Der  Oafner  Gra,tsch.

um  die  Trophäenschau  Landeck  1955
Am  8onntag,  den  8. Mai,  sah  man  in Landeck  viele

Jagdbegeisterte  und  Jagdherren  in  ihrer  grünen  Kleidung  :

die  TropMenschau  und  die  Bezirksjägerversammlung  hatten

sie  hergeloakt  aus  allen  'fülern.  Der  Vereinshauss'aal  war

voll  geschmückt  mit  Trophäen.  8o  manclies  'TiiVa.idmanns-

hefö'schlug  höher  be)i diesem  ,,Anblick".  Entla'ng  den  XVän-

den  lag  die  Ernte  des vergangenen  Jagdjalires,  die  'lro-

pbäen  aller  Jagdreviere  des Bezirkes.

Früher  verstand  man  unter  einer  Troph@enschari  schlecht-

hin  eine  Ausstellung  guter  Trophäen.  Seit  zwei  Ja}iren

i.ffit sie  nun  viel  mehr;  sie  ist  eine  Pf,liüht-Trophäen-

sotiau, die a15ähr1ich ffiu Ende des Jagclja}ires abgehalten
ird.  Jeder  Jagdausübungsberechtigte  i(Jagdpachter)  ist

bei  sonstiger  Straffäiligkeit  verpflie1i4iet  dazu  den  I(opf-

i schmuck des im abgelaufenen Jag4j@hre er1eg%n Scha0e.n-
: wildes  (Rot-,  Gams-  und  Behwild)  einzusenden.  Damit

jlegt  där  Jagdausübungsberechtigte  jedes  Jahr  Rechnung,

: ob et 'richtig  oder  falsch  nach  dem  Abschußplan  abge-

schossen  hat.

i Nachmitta,gs erdchienen im überfüllten  Saale Bezirks-

lhmaaunpetkm;namldOrlRnRge.nDru.n.Kdo1l1eOrC,hLae.n1ndl.egsejägHeremlreeinstedresDrT,FOol:r-
J%erverbandes zur Versa,mmlung. Nach der Eröffnungs-
ansprache des Bezirksj@germeisters, BM. Hans Zangerl,
Landet+k,  richteten  u. a.  Bezirkshauptmann  und  Landes-

jägermeister das Wort  a.n die versammelten %er.  Dab,ej
wurden  besonderH  aktuelle  Jagdfragen,  wie  die  berufliche

Jagdaufsicht,  Wildsehäden,  Jagdhunde  und  Jägerprüfun-

gen,  behandelt.  Für  das  abgelaufene  Jagdjahr  waren  ins;

gesamt  881 8tüek  8cba1enwi1d  (282  Rot-,  272  Gams-  und

327 Rehwild)  zum  Abschuß  freigegeben  worden.  Tatsäch-

lich  erlegt  wurden  523 Stück  (160  Bot-,  142  Gams-  und

221 Rehwild),  davon 436 qeweihtr%er.  Vorgelegt wurden
insgesamt  420  Tropbäen.  Die  Bewertungskomnnission,  die

strüng  naeh  den  Abschußricbtlinien  urteilte,  erteilte  im

gesamten  314  grüne  (richtiger  Abschuß),  93 rote  (Fehl-

absehuß)  und  13 bla.ue  (zweifelhafter  Absühuß)  Punkte.

Somit  steht  fest,  daß  22 Pozent  des  erlegten  Wildes  nacl'i

den  Riühtlinien  zu  jung  abgeschossen  wurde.  Das  son eine'

Ermahnung  begangener  Fehler  und  gleichzeitig  eine  Lehre

für  das  komnnende  Jagdjahr  sein.

Neben  ihrer  so großen  Bedeutung  für  unsere  Waid-

männer,  die  in  tiefer  Verbundenheit  mit  Wild  und  Natur

st,elien,  spielt  die  Jagd  auch  in  volkswirtschaftlicher  Hiiü-

sicht  eine  nicht  zu unterschätzende  Rone.  Für  die  allein

im  Bezirk  Landeck  vorhandenen  37 Genossenschafts-  und

64 Eigenjagdgebiets  werden  an PaclföscMlling  jährlich  ca.

250.000  S bezahlt.  Das  sind  in  einer  Jagdpachtperiode

von  12 Jahren  3 Millionen  Schilling.  Durclx  vermelirte

Anstellung  von  beruflichem  Jagdaufsichtspersonal  für  grö-

ßere  Jagdreviere  wprden  ebenfalls  neue  Existenzmöglich-

keiten fiir Berufsj%er  geschaffen. G

Bezirksfeuerwehrtag  in Ladis
Am  8. Mai  hatten  die  Feuerwehren  des  Bezirkes  ihren

Bezirks-Feuerwehrta.g  in Ladis.  Bei  strahlendem  Wetter

versammelten  sich  die  Feuerwehrmänner  vor  dem  Kur-

haus  -  auch  die  Lader  Musik  war  in  Feuersvehruniform

erschienen  -,  um  zu Beginn  an der  im  Kurhausgarten

stattifindenden  Feldmesse  teilzunehmen.  An  der  Tagung

selbst  konnte  Bezirks-Feuerwehrkomma.ndant  8tad1wieser

LRK.  Dr.  Zebiseh  in Vertretung  von  BH.  Dr.  Kolg

Landes-Feuerwehrinspektor  Ing.  Huter,  Landes-Feuerwehr-

kommandant  Ing.'  Orgler,  Gend.-Bez.-Insp.  Willielm,  Bez.-

Fw.-Insp.  KoflerH  Herrn Tng. Wiederhofer von  der Ti-
rolerLandes-Brandversicherung  und  Gt4ste  aus  anderen

Bezirken  begrüßen.  

Das  Jahr  1954  war  für  den  Bezirk  Landeck  ein  brand-

reiches  ;Jahr.  Es  entstand  ein  Gesamtschaden  von  8 617.663.

Aber  auch  die  Katastropheneinsätze  brachten  den  Feuer-

.wehren  erhöhte  Arbeit.  Allein  der  }etztjährige  Hochwasser-

einsatz  verlangte  1060  Arbeitsstunden.  Aus  dem  Bericht

des  Landes-Feuerwehrinspektors,  Ing.  Huter,  ging  hervor;

daß  der  Bezirk  Landeck  wegen  der  vielen  kleinen  Berg-

siedfüngen  ein  Spezia:lgebiet  für  die  Feuerwehren  ist,  daß

liier  weigen  der  geringen  WasserentnaHtnestellen  und  be-

sonderen  Bauweise  an a]le  Feuerwehrkommandariten  be-

soi'idere  Anforderögen  gestellt  werden  müssen.  Bei  uns

ist  es ein Wettlauf  mit  der  Sekunü'.  Gerade  in  unseren

Dörfern  muß  die  Alarmierung.,  der  Brandeinsatz  beötens

@eregelt sein, damitadas,'Feuer  nicht'  davonlaufen kann.
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Himalaja-Berge  in Farben

Die  Alpenvereins-Sektion  Landeck  veranstaltet  am
Mittwoch,  den 25. Mai  I955,  20 Uhr,  im Gasthof  ,,Schro-

fenstein"  einen  Vortragsabend  mit  einem  Bildbericht  von
Kuno  Plainer  über  die  deutsche  Himalaja-Expedition  1954
zum Broad  Peak  (8048m).

Stadtgemeindeamt  Landeck
Speffung  der  Römerstraße.  föfolge  Kanalisations-
arbeiten  in  der  IRömerstraße  in Perje'i'i  ist dieselbe  ab
23. Mai  1955  bis auf  weiteres  gesperrt,

ppHd3pgyveig:  I Geldtasche  mit  Inhalt.  l Herrenta-
schenuhr,  l Kunstledertascherl  mit  Rosenkräi'izen,  l Da-
menregenschirm,  l Mantelgürtel,  l P. Skistöcke  und  2 Her-
renfahrräder.  Der  Bürgermeister:  Zangerl  e. h.

Stiftungsfest  der  Raeto-Romania.  Diekath.-österr.
Mittelschulverbindung  am Bundesrealgymnasium  Landeck
feierte  am  Sonntag  ihr  neuntes  Stiftungsfest,  das mit  einer

Messe im Burschlkirchl  begonnen  und mit  einem  Fest-
kommefs  im  Gasthof  ,,Schrofenstein.,"  wobei  besonders
der  Freiheit  und  Unabhängigkeit  Osterreichs  gedafüt
wurde,  fortgesetzt  wurde.  Für  den veföinderten  Bezirks-
hauptmann  war  IßK.  Dr.  Walter  Z e b i s c h erschienen.
dem  auch  das Ehrenband  der  Verbindung  überreiüht  wurde  ;
auch  Bürgermeister  Hans  Zangerl,  Ehrerunitglied  der
Verbindung,  beehrte  die Veranstaltungen  des 8tiftungs-
festes,  zu  dem  auch mehrere  auswärtige  Gäste  gekommen
waren,  mit  seiner  Anwesenheit.  Einen  geselligen  und  netten

Abscbluß  fand  das Fest  mit  einem  stark  besuchten  Kränz-
chen im  Tramserkeller.

Ergänzende  Feststellung.  Auf  Ersuchen  von Frau
Angsüßer,  Landeck.  der Mutter  eines der beim  kürz-
lichen  Sprengstoffunglück  in der Landecker  I{auptschule
verletzten  Schüler,  bringen  wir  folgende  Brgänzung  zu
unserem  vorwöchigen  Beriföt:

Der  vom  Hauptsühüler  Karl  Angsüßer  -  er  besucht
übrigens  schon  wieder  den Unterriclit  -  in die Haupt-
schule  mitgebrachte  Transformator  war  vor  Jahren  von
seinem  inzwischen  verstorbenen  Vater  selbst gebastelt
worden,  um  damit  Holzbrandmalereien  a,uszuführen.  Der
Bub  wpllte  diesen  Apparat  in der  Handarbeitsstunde  jenes
Tages  seinem  Faühlehrer  zeigen  und  hatte  ihn  in der  Früh
zu  Hause  noch  ausprobierti,  wobei  keinerlei  Detonation  oder
Explosion  erfolgt  war. Da er seinerzeit,  als einerssits  der
Transformator  von  seinem  'Vater  gebastelt  worden  war,
andererseitsdeutsche,  amerikanischeundfranzösische  Besat-
zungstruppen  inder  beschlagnahmtenWohnung  seinerEltern
*ahlreiche  Munition  und  Sprengkörper  zurückgelassen  hat-
ten,  noch  zu  klein  war,  um dies verstehen  zu können,
hatte  er  auch  von  der  Gefährlichkeit  der  Sprengkapsel
keine  Kenntriis,  da sie bis jet.zt  neben  dem  Transformator
in  einem  Abstellyanm  aufbewahrt  worden  war.

lltitefliailtUng I/)ibbm,
Schlauchlose  Reifen  im  Vormarsch

,,Schlauchreifen  bis  1960  vollkommen  veraltet"
Hundert-MiIlionen-Investitionsprogramm  bei  ,,Goodricli"

Rund  100 Milaionen  Dollar  wird  die ,,Pi. F. Goodrich
Company"  in  den  nächsten  fünf  Jahren  für  die Erweite-

rung  und  Erneuerung  der  Produktionseinrichtungen,  in
örster  Linie  für  die  Herstellung  und  den  Vertrieb  von
schlauchlosen  Reifen,  aufwenden,  gab dieser  Tage  der
Vizepräsident  der  Gesellschaft,  Joseph  A. Hoban,  auf
einer  Pressekonferenz  bekannt.

Wanderer-Sachs-Motorrad,  gut

, erhaIten,  zu verkaufen.

A l  o i  s F o li  e,  'I'ischlermeister,

Landeck,  Spenglergasse  l.

Nach  Hobans  Meinung  wird  der  Schlauchreifen  bis
zum  Jahre  1960 technisch  vollkommen  veraltet  .sein, ob-

gleich  es noch  einige  weitere  Jahre  dauern  dürfte,  bis an
sämtlichen  in  Betrieb  befindlichen  Kraftfahrzeugen  die
Schlauchreifen  durch  die  neuen  Typen  ersetzt  sein
iverden.

In  den  nächsten  sechs  Jahren  wird  sich  seiner  Ansicht

nach  der  Bestand  an Personenkraftwagen  in  den  USA
von  gegenwärtig  48 Millionen  auf  insgesamt  55 Millionen
erhöhen.  Die  Jahresrei'fenproduktion  wird  dann  auf  rund
66 Millionen  Stück  anwachsen,  gegenüber  48 Millionen
Stück  gegenwärtig.

Die  ,,Goodrich  Company':  die  in  den  Vereinigten  Staa-
ten als erste  Reifenfabrik  den schlauchlosen  Reifen  in

ll/iassenproduktion  auf  den  Markt  brachte  (1948),  hat  bis-
l'ier  insgesamt  3,5 Millionen  Stück  davon  hergestellt.

In  den  letzten  drei  Monaten  haben  übrigens  sämtliche
vier  Reifenfabriken  in  der USA  (Goodrich,  Goodyear,
Firestone,  US Rubber)  neue  schlauchlose  Reifentypen  -

sowohl  für  neue  Fahrzeuge  als auch  als Ersatz  für  ältere
Reifentypen  -  geliefert.

Einige  der  neuen  ,,Goodrich"-Typen  wurden  auf  der
Presß»ekonferenz  vorgeführt,  darunter  u. a. ein Hochlei-

stungreifen  für  Lastwagen  und  für  Traktoren,  sowie  ein
Nylon-Kord-Reifen  für  schwere  Bomber.

Haben  Sje  gewußt,  daß

,,,  hochkonzentriertes  Wasserstoffsuperoxyd  heute  als
Raketentreibstoff  und  auf  anderen  technischen  Gebieten
eine wichtige  Rolle  spielt'i

. . . Liberia  über  ein Eisenerzvorkommen  mit  dem höch-
sten Eisengehalt  der Welt  verfügt  'i Es handelti  sich uip
rund  30 Mifüonen  Tonnen  ; die  wirtsehaftliche  Erschlie-
Qung hat.erst  vor  kurzem  begonnen.
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7J111' letzten  Pahrt  auf  seinei'  iilten  Dampflok  rübttt

liier Frank Wesi.  der seit mehr als vierzig Jahren
Zügc  durch den amerikanisclien  Kontinent  führte  und
inm  iiuf' Diescllokomotiv  =i  umgeschult  werden  soll.

Aut  dem  Fiihrerstand  einer  I)ampflok  ist  Fran!
zu Hause,  dem es gar nidit  in  den Sinn  will,  daß diese  Fa
letzte auf  einer ,richtig'n  Eisenbahn'  sein soll.  -  Ein Diesel
rer ist -  seiner  Meinung  nach -  nur eine Art  .AtiFobuskul

Yor drei«lig Jaliren qurden in den USA die ersten Diebellokomoti
I)ienst gestellt. DamitEblee!:utInoi:LdOiek0'Unin]Ostt]evlel1ul!nH der itmerikanisc}ienbiJuien  mif  Diesel-  und  die.  }ieute  so  gut  wi«

schlossen  ist.  'Ein  LokfiUuoer  nach  dem  antleren  wurde  auf  die  neuen  ü
nen  umgeschult,  die  »egen  ilirer  gröJleren  Wir«schaitlichkeit  un«l  ili

ringeren  Servieel»edarles  die  mnerikaniselien  Eisenhn1inen  in  die  Liil
setzen,  den  Konkurrenzkantpf  mit  den  iilnaigen  Massentransportmittc

zunelimen.  Unsere  Bilder  erziililen  yom  Abschied  eint's  I,okfülirers,  «fö

als  vier  Jalirzeluite  iiuf  Dampflokomotiven  führ,  voxi  seiner  nlten  Mü

AuN  dem  nUÄiiJistiiaüT'  ihr  neuen  Diesellok  lernt
Wesi  cinen  Komfort  kcnnen,  den auch die modernstcn  Dainpl'-
inasfüinei'i  nicht  bieten  koimten.  Hier  braudit  er  nicht  init
zus:ur)n'icngekniflenen  Augen  die Strecke  beobachtcn,  da eine brei+e
Windstfhuizscheibe  Stiiub  und Schmutz  von seinen  Aiigcn  aLihfü.

Zweimal  erfaßJ  iiokführer  West  nodi  dle  alte  Wehm
m;d, ii)s er seine ake Lok  auf  dem Abrösteplatz  besucht  (links  um
dann,  iils  er sieh5 wie die  Bekohlungsan1agen  gesprengt  werden.  -
zeit kolmten  die Gesellschatien  die alten Miisföinen  giinstig  värkaul'i
wcrdcn  sellist  für WerksbaHnen  und  zum  Rangici'cn  Dieselloks  %'i
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:Ltmden  hat I,okführer  West  auf  der Fahtt  durch  Ar-
nd Louisiana  Zeit,  Absohied  von der Danipflok  zu neh-
für ihn ein Stück seines Lebens  geworden  ist. Am i'iäch-
beginnt  für  ihn die Umsöulung  auf Dieselmasd'rinen.

aszAdleria  licißt  der inoderne  StromIinien-Dieselzug,
4er alte,  bewährtc  Lokführei'  nun  zwisdien  Missouri
rexiis  fi:ihrt.  Wenn  cr auch manchmal  dcn vergangenen
i  der  Dampflok  nachtrauert,  ist er der 'I"ed'inik  docb
ar,  die  ihm  die  letzten  Diensijalirc  1ei6tcr  macht,

Endlidi  I  .  .  konnteii  Aui&:n-
ininister  Figl  und  Staiitssekretiir
Kreisky  (1inks)  die  Botschafter-
konferenz  in Wien  in dem Bewiißt-
sein verlassen,  die letzfe  Hürdc  auf
dem  Weg  zum Staatsvertrag  über-
wunden  zu )ialien.  Der amerikani-
sdie  Botschafter  Thompson  meinte  :

.Itfö  mööte  dem  österreichis*en
Volke  meinen  Glückwu+isfö  iuis-

sprechcn,  denn  nadi  jahrelangein
Warten  ist es jetzt  klar,  daß es in
Kiirze  seine  Freilieit  gewinnen  wird."

,,Niemals  habeldigföflere>

Befriedigung  ala  ietzt  emp-
fünden,  daidi  nadi:Wien  komrne,
um  den  Staatsvemag  zu  unter-
zei&nen",  erklärte  Außenminister
Dulles  nafö  seiner  Ankunft  auf  dem
TullnerFlugfeld,  wo  er von  Bundes-
minister  Ing. Figl begrüßt  wurde.

Wenn  Weinungsversd»ie-
denheiten  zwischen  politischen
Gegnern  mit WafFengewalt  ausge-
tragen  werden,  ist dies das Resultai.
Bei den  Kämpfen  zwisdien  den
Regierungstruppen  und der Binh-
Xuyen-Gesellsohaft  wurden  große
Teile  des Eingeborenenviertels  von
Saigon  in Schutt und Asföe  ge1egt.
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Dus Wisner Konzerthnus ist v«»m 2o. bis 2S.Schaupfötz  des  4.  Weltkongresses  des  1n

xi«ti«inalen  Bundes  Freier  Gewrrksehaften  (lB}

Dreiliundert  Delegierfö  der  freien  Arbeitersc]

itus  nllen  leile»i  der  Welt  werden  dabei  «lie  ]

bfö.me der 1Verktiitigen  be1ia1itk4n,  um  dure}i ge5
seitigen  Meinungsaustiiusch  tin«l  Kooitlinierung

Anstrengung6ffi  auf  tliis  Ziel'  liiuzuiirbeiten,  das  i

«Äiese interniitionale  Orgaiiisiition  @esteckt hiit: F
lieit,  Broi  und  Frieden  {itr  iille.

Ein  öslerreidibdier  Arbel(er.  Scii'i Wunsdi  Radi Stcigcrung dcs Lebens-
standards,  sozialer 8i&crheit,  'besseren Arbeitsbedingungcn  und lareundlichercn
Woßnverhältnföiicn  wird  Voll Mi)linncii  Wcrkfötigen  in itllcr Wclt geteilt.

I»ie  aföterimiioimle  Zusammenarbeät  dcr  Arbcitneb
yiganisation  solke  der nadi  dem Krieg  gegründete  Weltgey
sföattsbund  (WGB)  garantieren.  In dcr Folge  stellte  sifö  hc
dal!i  diesc  Organisation  nur  ein  Propagandainstrument
diktaturischen  Systctns  ist.  Nach  der l'agung  des WGB  in

(oben) kam es zuni Brudi  und zwei Jiihre  später w
in  London  tinter  Mitwirkung  des  OGB  der  föternatit
Bund  Freier  Gewcrks&aften  gegründet.  An  dem  IBFG-]

1rreß 195!1 in Stockholm (unten)  nahincn bereits 75 under

'li  S

Den.  Arbeitern  m den  wärtsdiaftHdi  r«*ständigen  Ge-
bieien  gilt  die b,csoridere  Fiirsorge  des {BFG.  Audi  hicp  sollen  Maschincii
den  Mensdien  viel  Miihe  untl  Arbeit  ersparen  und  ihnen  eincn
liölicrcn  Lebensstandard,  mehr  Frcizeit  cind ein sdiöncres  Leben  sichern.
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Dieses  Punktespiel  erweckte  riicht  den Eindruck  der
fr'Qher  beiderseits  so lokalpatriotisch-leidenschaftlich  aus-

getiragenen  und  diskutierten  Lokalderbies,  sondeyn  wik-
-kelte sich  in äußerst  fairer  Gangart  und  wohltuender'  Sach-
lichkeit  ab. Der  strömende  Regen  besonders  der ersten
8pie1hä1fte  beeinträchtigte  die  beiderseitigen  Leistungen
sehr, doch war  die Begegnung,  trotz  einer  offensichtlich
technischen  Uberlegenheit  der Landecker,  schnell,  inter-
essant und zeitweise  völlig  offen.  Bei  den  Landeckern
machte  sich das  Fehlen  der  auf  5 bzw. 8 Wochen  ge-

Bperrjerr  Prantner  .und Albertini  I sowie  Fafütms  und
Gadients  nätürlich  bemerkbar,  so daß Landeck  prgkt,isch
nur  mit  einer  Rumpfelf  antrat,  seine  spielerische  Utier-
legenheit  aber nie  ga,nz  aus der Hand  gab. Die  Platz-
herren  stützten  sich  einmal  mehr  auf  Mungenast;  der den
jungen  Landecker  Stürmern  in  alter  Routine  zalilreiche
Abseitsfa.llen  stellte,  Riedl  und  Wefüner.  der  im  8turm
aber  auf  sich a!lein  gestellt  war  ; bei den  Siegern  ver-

blüffte  Albertini  II  durch  seine gute  Lunge  und seinen

großen  Aktionsradius  -  man  konnte  ihn  ohne  weiters
als besten  Spieler  am Platz  bezeichnen  ! In  der 15..8pie1-
minute  brachte  Alseher  die Gäste  in Führung,  aber  be-
reits  4 Minuten  später  egalisierte  Kappacher.  In  der
27, 8pie1minute  schoß  Alscher  Landeck  neuerlich  in  Front
im Gegenstoß  rettete  Muigg  zweimal  auf  der Torlinie,  bis
dann  Wechner  (nach  einem  vom  guten  8chiedsrichter
Milusic  übersehenen  Hands)  in ader 39. Spielminute  da-
vonzog  und wieder  ausglich.  Nach  Seitenwechsel  skorte
Tiefenbacher  kaum  2 Minuten  nach Wiederanpfiff  zum

2 :3,  doch  setzte  xiun  eine Periode  beiderseitiger  dauernder
Fehlpasses  und  richtig  flauen  Spiels  ein, bis dann  Braun-
hofers  Fernbombe  in  der 73. 8pie1minute  wieder  Leben

ins 8pie1. brachte.  4 Minuten  später  spurtete  Wechner
wieder  und  ' verkürzte  auf  3 :4. Dieses  Tor  ließ die Land-
ecker  aufhorchen  und zu  neuen  Angriffen  starten,  die

jedoch  niehts  mehr  einbraehten.  C!orners 2 :9.  W

Der  8portvere'vn  Land,eck  gi,bt  bekatvnt

Da zu Pfülgsten  eine Fußballmannschaft  aus  Augsburg
in  Landeük  zu Gast sein wird,  werden  die  sportinter-
essierten  Kreise  gebeten,  bis Pfingstsamstag  (28. Mai)  an

8ektions1eiter Guggenberger, Arbeitsamt (Tel. 2171 ver-
fügbare  Betten  zu melden.  - Ab sofort  können  bei allen
Funktionären  die  soeben  fertiggeste]lten,  sehr  schönen
neuenVereinsabzeiühenzum  Preis  v. S 10.-  erworben  werden.

Im  Kampf  um die Tabellenführung  ko.nnten  die tech-
nisch  öine gVte  'Klinge  führenden,  sjark  verjüngten  Gäste

einen  siahereren  Sieg über  die Eist4ßahner  landen,  als er
sich  im Ergebnis  ausdrückt.  Gleich  nach  8pie1beginn  gin-
gen die Otztaler  in Führung,  die von Böhm  einige  Zeit
darauf  eingestellt  wurde.  Naüh  der Pause  wurde  die Nie-

-. deialage der ESV.-Fußballer  durch  einen :aandselfmeter
besiegelt.  Mfö  darf  den Otztalern  zutrauen,  bei dieäen

. Leistungen,  die durch  den stark  strömenden  Rsgen  wesent-
lich  beeinflußt,  wurden,  wieder  in  die Landesliga  aufzu-
steigen.  ,  G

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck

8onntag,  22. 5., inneföalb  d. Oktav  v. Ohristi  Himmel-
fahrt,  Weltgebetstag  rX. Kinder  - 6 Uhr  Jahresm.  f. Jo-
sefa Huber,  7 Uhr  hl. Messe f. d. Pfarrfam.,  8.30  Uhr

hl. Messe als Jahresm. f. Anna  Bombardelli.  9.30 Uhr

feierl. Maiandicht.  - IfSTB. Ei-nkehrtmg a. Frauefü'iffilförinnen
d. Dekanate Zams u. Prutz  ; eig. Messe f. d. Teilnehme-
rinnen in d. Pfarrkirche  Landeck um 7.45  Uhr  (Vorträge
im Yi7ereinshaus)

M o n t'a g, 23. 5., innerh. d. Fesjoktav  - 6 Uhr  Jahresm.

f. Franziska Spjß, hl. Messen, f. Herrn u. Frau  Köhle  lIli.

fa.. Fr. Johanna' Murr, 7.15 Uhr Jahresamt f. Alois  Hueber,

8 'Uhr hl. Messe ; 20 Uhr Maiandaüht, - BO t%l.  !
Dienstag,  24. 5., innerhalb d. Festoktav  - 6 'Uh:r'hl.
Messen f. Johanna  Bauer u. f. Johanna  8turm,  '7.15 Uhr
Jahresamt f. Alois Huber, 7.30 Uhr  in Perfuühsberg  hl'.
Messe, 8 'Uhr hl. Messe f. Johanna  Tilg."  '

Mittwo  ch, 25. 5. : Hl. Gregor - 6 Uhr  hl.Mensfü' f.'Johanna
Koteschowetz u. f. Ignaz Huber, 7.15' Uhr  Jahresmesse
f. Karl Singer, 8 Uhr hl. Messe f. d. Frauen.  .

' Donnerstag,  26. 5. :- Oktavtag  v. C!hristii  Himmelfahrt';
6 Uhr im Burschl Gem.-Messe z. E. d. Muttergottes,  hier
hl. Messen f. Alois Thurner  u. l].  Mg. Gschwentner,  7.15 Uhr
hl. Messe f. i Mutter, 8 Uhr hl. Messe.

Freitag,  27. 5. : H]. Beda Venerabilis  - 6 ühr  hl. Messen
f. Frieda 8pringhetti,  n. Mg. P. M. u. f: Maria  Bangratz,
7.15 'Uhr Jahresamt f. Fr. Rosa Pezzei,  8 Uhr  hl. Messe.

8amstag,  28. 5. : Vigil  v. Pfingsten  - 6 Uhr  hl. Messeü
f. H. H. Pfr. Kerber  u. f. Wilhelmine  Trenkwalder,  7.15 Uhr
hl. Messe f. Heinrich  Failger, 8 Uhr hl. Messe  f. Maria
Nagele; 17 Uhr  Beichtgel.,  20 Uhr  Maiandacht  u. Beiehtgel.

Ärztlicher Sonntagsdienst  am 22. 5. 195Ö:
Landeck-Zams: Dr. Karl  Fink,  Landeck,  Malserstr.  ll,  Tel.  477

Pfunds-Nauders : Sprengelarzt  Dr. Alois  Penz,  Nauders

Tiwag-Stördienst  (Landeck-Zams):  21. u. 22. 5. ö5: Ruf  509

Kinderwagen-Spuxlw«gen-Puppenwagen
große  Auswahl  zu billigsten  Preisqn

be » H A  R R E R  t  A  N D E € K

Leerös  Zämmer  i4 Landeck  oder

Umgebung zum Einstellen  von  Möbeln  gegen

angemeüsene  Bezahlung  gesucht.

Adresse  in der Druckerei  Tyrolia

P U C H - und  W A 'I' T E N - Fahrräder

sehr  große  Auswahl

t=--HARRER LANDECK

Striekmaschinen
kaufe  nur  im Land  und  dort,  wo Auswahl  ist.

ß811%0 j11§8§'j11J INNSBRUCK,Erlerslr.17

PHOTO-KATALOG  überFarbphotogra-

phie, 200 Abbildungen,  seudet  kostenlos

H E R L A N G O, Österreichs größtes  Photohaus,

Wien,  VI., MariahilfeTstraße  51.
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Wenn Männer wasühen mümen,
dann  hätten  sie  sehon  lange

e i n  e  e l  e k  t  r  i  s c li  e

Meine [SWA»l:

Baypreis  Anz.  u. 24 M.Raten

Rodolilly  =iooo.-  soo.-  149.33

Mie1e66  4150.-  950.-  149.33

SetmrpfHfiO 4437.-  837.-  168.

Mie1e7i  4800.-  800.-  186.67

Miele1U/ll  6575.-  1075.-  ß56.67

Mie1e107ojl.  10980.-  1980.-  420.

Mie1e307mj1.  13440.-  2440.-  513.34

Sehleuder  Melior  2!)40.-  540.-  93.34

SchleuderSondeöl.  3800.-  eoo.  -  149.33

Cnmm4m'tnte1  iind  O:riginal-Klepper

be»  H A R R E R  -  L A  N  o E c K

Gebe  meinen  geschätzten  Kunden

bekannt,  daß  ich  mein  Büro  ins

HOIEl POST, üOpfüldüDC€
verlegt.  habe  und  auch  telepho-

nisch  unter  Nx.  568 zu erreichen

fü  RT  SCH  AFTST  RE  U H ÄN  DER

»tmxFROTS«:HER
ljHlüECK

Buchsachverständiger  und  Helfer  in

Steuersachen

Wohnung  nach  wie  vor:'  PRUTZ'  42

Die guten J3z-8äbma«raMnpn
i n, a ll  e n  A u s f ü h r u n g e n

b-  - H A  R R E R  -  L A  N  D  E €  K

2 S(:HiÄrSTEiiEN  mit  FR'üHST'üOK

zu  vergeben.

Afüaesse  in  der  Drt'u'kerei  Tyrolia,  Landeck

M««h«'h«'n"t't«trriptitecsii.rht,,von
der  Mundharmonika  bis  zur  Baßgeige,  a,uf  Raten.

ßßll%0 11118§i1l%  INH$BRUClFilerslr.17

Handtasche:o,  T:inkanf«taqcben,  Reise-

taschem  u  Aktentaschen

reichhaltig  und  billig

be  s H A R R E R  -  t  A  N  D  E €  K

Fesselnde  Abenteuer  auf  der  Suelie  nac}'i  einer  goldenen  Thias-

ke in d@r afrikan.  Wtiste  :

Abenteuer  in AlqTER
Ein  Farbfilm  mit  Van  Hefün.  Wanda  Hendrix  u. a.

Freitag,  20. Mai  um  8 uhr  Jugendfrei  ab  14  J

Samstag,  21. Mai  um  5 und  8 uhr

Das  zauberliafte  Erlebnis  einer  rauschenden  Ballnaüht

Mlt  Eva  Bartok,  Curd  Jürgens,  O.  E.  Hasge,  C!hristl  Marda)in,

8iegfried  Breuer,  Erica  Beer  u. a.

Sonntag,  22. Mai  um  2, 5 und  8 Uhr

Montag,  23. Mai  um  8 uhr  Jugendfrei  ab  14  J

Erregende  -jlbenteuer  unter  Frauenräubern  und  Sklavenjä-

gern  ini  afrikariisclien  Urwald

Türxün und düs Sklüvenmödt,hen
Nit Lex  Barker.  Vanessa  Brown.  Robert  Alda  u. a

Dienstag,  24. Mai  um  8 Uhr  Jugendverbot

Qary  (:ooper,  Lauren  Baoall,  Patricia  Neal  u. a. in

Zwi.schen qm,ei rrauen
Die  Geschiebta  einer  verhängnisvollen  Liebe  I

Mittwoch,  25. Mai  um  8 Uhr  Jugendverbot

Donnerstag,  26. Mai  um  8 uhr

Voranzeige:  Punktchen und Anton ab  27. Wai'


